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-« Uns den Staate. 
lk · Der 10 Jahre alte Sohn von Johnl 
Drehert zu Pierce starb tm Methobcstem 
zdospital zu Omoha infolge von Mund-» 

sperre, die eingetreten war burch Fuchs-« 
« ung. 

Der schnelle Wechsel von Winter zu 
Frühjahr erzeugt rheumntische Schmer- 
gen; bat Meisterheilmittel St. Jalobs 
Oel wird ieboch unter allen Umständen 
bie Schmerzen beseitigen unb Erholung 
bringen. 

« Religiösem Wehnsinn versiel Frau. 
Anna Twytorb, Frau von John Trog- 

- sarb zu Bancraft in Curning County 
unb wurbe sie von Sheriss Male nach 

« 

dein Lineolner Asyl gebracht. Die Frau 
hat drei Kinder-. 

« Arn Samstag ereignete sich in Ornak 
s ha, bei den Braburt an Stifter Straße, 

eine Eisenbahnkollision, bei welcher ber 
Weichensteller W. D. Connally getödtet 
wurde, zwei Lokomotioen schwer beschä- 
digt und mehrere Frachtwagen demolirt 
wurden. 

. Eine Strecke westlich von Colum- 
bus ereign te sich am Sonntag eine Kol- 
lision aus der Union Pactsir und wurden 
17 macht-vagen vorn Geleise geworsen 
und das Geletse schlimm ausgerissen, so 
baß ber Verkehr mehrere Stunden lang 
völlig verhindert wurde. Der Kondui- 
teur Mulick wurde verletzt, doch nicht ge- 
saht-ich. 

« Der Adventistenprediger Jakob 
Shasier von Utlantie, Jorda, welcher 
der Konserenz dieser Seite in Onraha 
beimodnte, ließ sich von einer Januar- 
en Schönen« persllhren, die ihn unt sein Zortemonnaie erleichterte, das etwa 814 

enthielt. Sie wurde später arretirt und 
ferhielt 30 Tage Gefangriß, doch der 

Derr Prediger bekam sein Geld nieht 
wieder. 

· Zu Plattsmouth begann dieser Ta- 
gge der Prozeß des dortigen Bherisss J. 

D. MeBride gegen den Herausgeber der 
«Eoening New-, « Geo. L. Form-, den 
er sür 010,000 Schadenersah verklagt 
hat erregen einem Artikel, den Farley rn 

.- der lehten herbsttpahl gegen ihn publi- 

kirte und durch weichen sich McBride be- 
eidigt fühlte. 

« Frau Margaret D’Neill in Srna- 
ha, Mutter des bei einem Kontos mit 
dem Polizisten Moore von diesem er- 

sehossenen George O’Neill, hat eine 
lage gegen die Saloonroirthe Henry 

Rai-lis, Johansen ö- Jaeobsen und 
Jrank Rasrnussen, sorore deren Bande- 
leute angestrengt sür 84,000 Schadenen 

« sah. Sie giebt an, daß die Wirthe ihrem 
Sohn geistige Getränke oerkaust hättet-, 
wodurch er betrunken wurde« in Streit 
gerieth rnit dem Polrzistem welcher ihn 
dann erschoß. 

« Ja Columbui wurde ein Schwebt- 
narttens Felix Dantrnerqsrist von der Lo- 
komotioe des Zuges No. tder Union 
Paerfic Bahn getroffen, als derselbe im 

Bahnhoi einfuhr und wurde der Mann 
us -L---.-I-« L -- --«-- ---- O--J-- 
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zuglokoinotive geschleudert. Sein Kops 
wurde zerquetscht und der linke Arm nd- 
geschnitten, so daß er iosort todt wur. 

Dammerquist war erst seit etwa einem 
Jahr in Columbus und seit etwa tt Mo- 
naten itn Schneiderhctndweek thätig. Er 
war betrunken, als das Unglück paisirte. 

« Der »Alten« Psirsichlmunt erwies 
sich als der hä r t est e irgend einer Att- 
Pslanzt ihn. »Nussell,« »Wer-lieg- 
und ,anln« sind in Nebraska gezoge- 
ne Speien Psirsichr. Einzelne Bäume 
dieser Sprun, 15e, 20e u. de dirs 
Stück. 10 Stück von ein e r Sorte, 
It 40 21.90 und Its-IT Die »Wald« 
Pflaume ist unüdectreiflrch. Trägt 
sr ii h; Bau-n ist hart, 30 —- 40 Grad 
Kälte schaden ihm nichts. Pflaunte hat 
kleinen Kern, also viel Fleisch und 
zwar d e st er Quantität. Bäume, n a ch 
G r il ß e, soe, 45e und 60 CISZ bei 10 
Stück 82 70, Ist 00 nnd Its-du Ich 
tiefere al le Sorten Odftbäuine. 

J. P.FBindolr-h. 
« Bei Stanton beging die Frau des 

prwinenten For-new John C. Estpein 
Celbsinrdrd durch Erhängem Eewein 
und yet-u waren Tags zuvor in Sten- 
ton gewesen nnd Idents zu Besuch bei 
der Familie von Heney Las-sprecht Et- 
wa unt Mitternacht keinen sie noch Dau- 
se, nahmen noch etwas Lunch und sin- 
gen dann zur Nahe. Die Gatten 
schliesen in einein Zimmer, in separaten 
seiten. Ils rnin sie ern Morgen ries, 
Ist Ein-ein sehr erschreckt, indem ee sei- 
st esu erhängt ein einer Zeug-reis- 
Iie end die iin girrt-set teue. Rettung 
III nicht mehr möglich. Frau Eikei- 
III As Jahre sit und Mutter sen V 
IM Dis Begräbnis lind en- 

· Die Regierung hat die Warnung 
erlassen an Alle die Platte Wasser sur 
Bewässerung gebrauchen, daß der Fluß 
dieses Jahr trocken sein wird, da sehr 
wenig Schnee im Gebirge ist· 

Leberleiden verursachen sehr hausig 
andere ernstliche Krankheiten uiid sind 
daher gefährlich. Durch eine pranirite 
Anwendung von Dr. August König’s 
Darnburger Tropfen werden alle der- 
artige Leiden prainpt geheilt. 

« Zu Meadow·Graae statteien Ein- 
brecher deni dortigen Salaon und auch 
der Pastessice eines Nachts einen Besuch 
ab und erbeuteten sie iin Salt-an eine 
Anzahl Flaschen Whisky, ani anderen 
Plah 400 Psund Mehl. 

· Schick uns drei neue Abannentem 
aus ein Jahr bezahlt und wir senden 
Euch gratis eine vorzügliche Taschenuhr, 
sa gut gehet-d als eine csoslldn Sag’ia 
Eurem Jungen, der kann sich die Uhr 
verdienen. 

« Illbian hatte wieder ein Feuer, das 
in Flyiin es- Sons 1cestaurant ausbrach 
und dann auch das pkleischgeschäft von 

Jennings as Halligan esgiiss Der 
Brand brach uin etwa l Uhr Nachts 
aus und Flynn wurde bcrvußilos aus 
dein Gebäude getragen. Der angerich- 
tete Schaden ist etwa 83000 und war 

versichert. 
« Zu Plattsrnouth wurde ein 15 

Jahre alter Junge, Clarence Janeö, 
Sahn von Riley Janes, getödtet, indem 
etti 1000 Vtund schweres Diana welches 
von der Sattler Möbethonblung nach 

Idem Parmelee Opernhaus truncportirt 
iwurde, aus ihn siel. Ei wurde Nie- 

)mund sür den Unglückssall verantwort- 
» lich gehalten. i 

· Aus dem Countygesllngniß zu 
Setvurd entfloh William Camoton, der 

»vor etwa einem Jahre wegen einer von 

Mel. Latinen von Beaoer Crossing ge- 
brachten Vaterschastdklage arretirtund 
zur Zahlung von 01000 verurtheilt 
wurde. Da er nicht bezahlte, wurde er 

eingesteckt. Campion ist etwa 25 Jah- 
re alt und der Sohn eines reichen zar- 
mer-. 

« Auf der Suche nach Einbreehern 
wurde J. M. Pairtsh zu Sew rd oor 

einigen Tagen tn’s Bein geithossen. Er 
machte Nachts uin etwa l Uhr durch ein 
Geräusch auf und meinte, daß Diebe 
qui dein Platze seien, weshalb er auf- 
stund und hinausging. Sein Sohn 
folgte ihm mit-einer geladenen Flinte in 
d.n Händen. Als sie denn Stall ange- 
langt waren, entlud sich das Gewehr iu- 
fölltgerweise und Partifh erhielt den 
Schuß in die Wade. Die Aerzte mei- 
nen, das Bein erhalten zu können. 

« Sie sollten son unseren 
Nebraska Kühen wissen —- 

niinilieh Jeder im Osten, der vielleicht 
denkt nach Nebraska zu kommen oder sich 
im Geringsten silr die MilchereixJndm 
ftcie intereisirt und Jeder sollte eine Ko- 
pie des oon Pros. »s- L. Häcker, von der 
Staats Versuchssiation, oeisaszten Ar- 
tikels über »Mitchereirvesen in Nebras- 
ka« baden nat-b dem Sim- dest Seins 

««Challenger,« der in seiner ersten Le- 
benszeit mit entrahrnter Milch genährt 
wurde. Der Professor glaubt, daß die 
Möglichkeiten für Nebraska als Milchu 
reistaat fast unbegrenzt sind und zeigt 
er nicht nur, daß eine Creamerh in 1903 
den Farmern bl,250,000 iilr Butteriett 
bezahlte, eine andere bl,000,0 0, fon- 
dern daß dies nur eine Kleinigkeit ist ge- 
gen das was bezahlt werden wird wenn 

die Industrie erst entwickelt ist« Als Be- 
stätigung dieser Ansicht zeigte S. C. 
Bassett, Secretär der Nebraska Milches 
reibesiher bei deren Januar - Versamm- 
lung, daß, rna in lnnu nur zwei Milch- 
kilhe auf die Quadratnretle in Nebraska 
kamen, jeht tu sind mit einenr Gesammt- 
rverth von Qs7,000,000, und für den«- 
000,000 Produkte in tin-H, liefernd. 
Die Bnclington Name hat den Höcker 
Artikel, mit den Zahlen Bassetr’ø, m 

Pausphletiarrn diese Wache publrzirt und 
wird zahlreiche Eternplare daoan im 
Osten cirkuliren. Es wird uns mitge- 
theilt, dasjeder Nebraska-let Ereniplare 
davon an seine Freunde im Osten senden 
lassen kann, wenn er deren Adresse-r an 

J. Iraneis, General Pass. Agent in 
Qui-ha, schickt· Das Panrphlet ent- 

hält auch eine Liste von Creainery Sta- 
tianen und ift dabei bemerkenswert-. 
daß deren seht 550 sind gegen nur 282 
iin Januar 1903. 

Its-m- uedeeseth 
Das Ichtftnnhen eies wird pan diesen klei- 

nen, raslaten Itbe iern —- Dr. tin ’I New 
Liie Pills —- sänslith ignorier. rllianen 
davon sind stets an der Ist-eit— ob Tag 
oder Nacht —- Unserbanllcleih Vrliasiielt, 
Verstopinng sapficaierz sind alle Ista en- 
tind Leber-leiden, lame Unregelmäßigte ten 
der cis werde-tu beseitigte-. Leicht, ange- 
seh-, irr Ue stichheiks Ipo- 

Neues ans plue Vill. 

Blue Vill, den 14.März. I904. 

An die Nedastionl 

Es ist schon etliche Wo- 
chen her. seit etwas Neues von Blue 
Dill in Ihrer werthen Zeitung stand nnd 
so dürfte es an der Zeit sei-, daß ich 
wieder einmal etwas oon mir hören 
lasse. 

Uesiorben sind wir hier noch nicht 
sind&#39;an dein Aussterbeetat steht Blue 
hill auch noch nicht wie Folgendes be- 
weist: 

Geboren wnrde hier in lehter Zeit bei 
Joe Treuen, G. Remrning, Ulrich Goos, 
Ad. Dartrnnnn und Fr. Siebras je ein 
Sohn und bei Chr. Forfter Art. Burge, 
Jakob Merritt und Win. Bachmann ie 
eine Tochter. (lLir gratulirenl ——— D- 
Ned.) 

Louis Piel hatte das Unglück von 
einein zur-er Heu zu fallen, wobei er 

mehrere Rippen brach. Hoffentlich wird 
er bald trieb-r hergestellt. 

Um 6. März wurde in der hiesigen 
litth Dreieinigkeitsktrche von Pastor 
Schubteqel die Trauung von Hrn. Al- 
bert Kiüger mit zri. Alcoan Sommer- 
fetdt oollrogem Als Trauzeugen sun- 
girten die herren Louis Krüger und 
tfinil Sonunerseldt sowie die Fri. Ltna 
Krüger und Laura Sonimerfeldt. Die 
Hochzeitsfeier wurde hernach bei Hm- 
und »Frau Louis Krüaer, den Eltern des 
Bräutigams in würdiger und nltherge- 
brachter Weise gefeiert. Dem jungen 
Paar unsere besten Glückwünschel 

Die hiesige Kegelbahn, welche kürzlich 
in Schnase’s Geschäftshauc eröffnet- 
wurde, hat nach einer kurzen aber wenig 
erfolgreichen Laufbahn ihre Thüren we- 

gen Mangel an Uebersliiß kegelwütbiger 
Individuen wieder geschlossen. 

Ein andermal mehr. A. 1. 

Geteilt-ingen- flud gesteheon 
Wie ost höl. knan sagen: Es ist nur 

Erkaltung und ln einigen Tagen ersäbrt 
man, daß der Mann an der Lungenenti 
zündiing aus seinem Lager liegt. Die- 
ses kommt so ost vor-, daß eine, auch nur 

geringe Erkaltung, nicht unbeachtet ,ge-T 
lassen werden sollte. Chainberlaiisisi 
Hatten-Mittel beugt der Lungenentzüm 
dung vor. Es kurirt stets und ist ans 

genehm einzunehmen. Zum Verkauf bei 
A. W. Buchbin. 

U us dem Kriegeschauplay iin sernen 
Osten wird so weiter gewuistelt —- d. h. 
die teindlichen yeeie laufen um einander 
herum wie die Katzen nni den heißen Brei 
und die Flotten iiichen einander in den 
Meereggiund zu bohren, wo er um tief- 
sten ist. Aber weil sie dieie Stelle noch 
nicht gesunden haben, ist bis ietzt noch 
nichts daraus geworden. Tie Einiigen 
die big Oato noch etwas einigermaßen 
Anerleiinenewerthee teisteten, das sind 
die Kilegsberichteiitatter. Den einen 
Tag melden sie eine große Schlacht mit 
großen Verlusten, am nächsten ist ed ein 
ganz unbedeutendes Schotniüdel zwischen 

,-Ll—-A. 
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der Fall von Port Artbur berichtet und 
niargen stellt sich beraus, daß dies uur 
ein Gerücht unb völlig aus der Luft ge- 
griffensei. Die großen Tagesreiiungen 
die werben mit ber Sache leicht fertig 
Die bringen die Berichte ganz einfach wie 
sie ibnen vorn Kabeirneier geliefert wer- 
den. Abersaeinarntchochenieitunggs 
menfch wie wir, soll sich durch den Wust 
san widersprechenden Nachrichten bin- 
durcharbeiten und seinen Lesern genaue 
Berichte tiefern. ’s ist zum Paarung- 
rauien! Wenn da nicht bald eine Arn-; 
derung eintritt und die Herren KontbatsY 
iaiiten da unten auf unfereni Aiitipooiurn 
nicht schleunigst einen reellen, frisch, frei« 
fromm, fröhlichen Krieg beginnen, darin 
fangen wir seiner an Vorsehung Zu spie- 
len uiib werden dei- Krieg aus eigene 
zaust a ia Wippcheri zii Ende führen- 

sitt einen verdorbenen Magen. 
Ich habe seit einiger Zeit an Unver- 

dauung und saurem Magen gelitten, 
sagt Frau Sarab W. Curiiø aus Lee, 
Mass. und habe Charribritatn’s Magen- 
unb LeberITCseIchen eingenommen, bie 
niir so sehr geholfen haben, daß ich jeht 
viele Sachen essen kann, die ich vorher 
nicht essen kannte. Iebtt Ihrem Magen 
etwas, warum nebinen Sie diese Täseis chen nicht gleichfalls unb werben gefnnbi 
Zutn Verkauf bei I. W. Buchheit. 

samtn- scheuen-staunst 
Wir find seht bereit Contratte für 

Ireai siir ben Bau von Süße-sen abzu- 
fchiießeih Bitte, tin Puritan Zigarreni 
laben spriufprechein 
Crit-b Island can-ins Ta. 

« Jas. s. Marte. 

Lineoln send Umgegend. 

I Die Farster’s Grain de Lumher 
Campany von Firth tat letzten Freitag 
zu etner Einigung, indem Jakob Mar- 
tin und feine Anhänger die Antheile von 
der Gegenpartei aufkauften für 81.08 
per QLOO AntheiL 

I Bringt Eure Druckardeiten nach 
der Druckerei von John Wittorff, Zim- 
mer Na. S, Bohnnan Block, (10. und 
NSttaße) Lincaln, Neb. Jhr könnt 
hier auch Euer Adannetnent für den 
»Staats-Inzeiger se Herold« bezahlen. 

: Jn feiner Schadenerfahkcage gegen 
die B. Ja M. Bahn erhielt J. H. Har- 
ley 83,500 zugesprochen. Er hatte für 
816,500 geklagt, weil ihm von einem 
Zuge der Bahn eine dauernde Verletzung 
des Fußes verurfacht wurde. 

Ihr. John Wittakff hat die 
Vertretung des »StaatS-Anzeiger und 
Herold« für Ltttcoln und Umgegend 
übernommen und nimmt Besteuurtgett 
für Abonnetnentg und Anzeigen entge- 
gen und quittirt für an ihn gemachte 
Bezahlungem Sein Gefchäftslokal ist 

Zimmer Na. 6, Bobanan Block 
fEcke 10. und N Straße.) 

Vierfelbft werden auch Druckardeiten 
jeder Art itt Deutfch und Englifch ge- 
fchmackaoll und nett ausgeführt Preise 
mäßig. 

I Sogar unser hiesiges »State Jour- 
nal« fcheit Gouverneur Mickey verlassen 
zu wollen« Es trachte wenigstens dtefer 
Dass Illlcll Uclslcb sulll UIUIUU, VIII 

leythin dei- St. Paul »Reptiblican« pu- 
blizikie ttitd dei- alles Andere, niir uichtx 
Schmeichclhaftes sür Mickey enthält. 
Jn demselben war ja nichts Neues — 

nur ein Theil desselben was wir voi- der 
Wahl Mickey’s selbst sagten, nämlich 
daß ek in seinem eigenen County mit 

großer Majorität geschlagen würde, was 

auch geschah. Diese einzige Thatsache 
spricht Bande gegen Mickey. 

D a s Qdekbtteidebgekicht hat den Pro- 
ceß gegen die Noitbetn Secueities Co· 
zu Gunsten der Ver. Staaten-Regie- 
rung entschieden und damit das Uitbeil 
der unteren Instanz bestätigt. Richter 
Hatten, der das Gutachten abgab, tiat 
für die Contkollbeingniß des Ewigrei- 
ses, wie sie im Spoonet’scheii Anti- 
Tr st-Gesey niedergelegt ist, ein. Durch 
die Vereinigung dek Aktionäre der Nor- 
tbern Paeific und der Great Northeru 
Bahn in dei Secutities sei thatsächlich 
eine Consolidation beweilstelligt, ein 
Pon geschaffen, der sich gegen die Inte- 
iessen des Publikums richte, unzweifel- 
bait ein Trost, wie ihn das Gesetz visi- 

bietei, dessen Verfasqu smäßigkeit nicht 
in Zweit-il gezogen weiden könne. Tic 
Entscheidung erfolgte mit nur einet 
Stimme Mehrheit, fiius gegen vier, wie 

man dies letztm bei fast allen wichtigen 
Angelegenheiten gewöhnt ist. Obeiiich 
tei zuller ivar ans Seiten der Minder- 
heit. Die Richter Holines und White 
nahmen direkt gegen einige der von Rich- 
ter Haitoit abgegebenen lkikläiitngen 
Stellung, so daß dein unterliege-ten 
Cyeii immer risiy ver chrott »rein-, uug 
feinem Vorgehen hohe juristische Autori- 
tät zur Seite steht. 

Die sein-linke eines jungen 
sann-O Herr Peter Hodalh wel- 
cher iiI Houg, Minn, wohiihuft iit, 
jagt in einein Brief an den Eigenthü- 
Mer von Forme- Alpenkräuter Eil-»be- 
lebei wie folgt: ,,L-bgleich ich noch jung 
un Jahren bin, so hatte das Leben doch 
wenig Netz für inich, denn ich mai initnei 
kränklich Weder ich, noch bei behoii 
delttde Arzt, konnten one-finden, ums 

eigentlich los mit ittii wur. Ich fühlte 
immer schwach, müde und abgeschnitten 
Nin-i rieth tnir ins Ausland tu gehin, 
du vielleicht ein Cliniansechiel inir gut 
thun möchte· Jch ioliite tein kiiiith ittid 
kam zurück ohne meitlichis Bisse-inne 
Nun gab ich die Hoffnung auf, ioiiite 

Jmit jedem Tage elend-r und mußte die 

Arbeit niederlecien. Eines Tages traf 
jiih Hei-r Smosttk, Jhrcn Ageiiteit, und 

jklagte ihin meinen Zustand, worauf ei 

mir versicherte, daß er eine Midiiin 
habe, die mich ohne Zweifel bald wieder 

qui die Füße bringen würde. Jch konn- 
te kaum meinen Ohren trauen als ich die 

gute Nechiicht hörte, denn wenn man 

noch jung ist, hängt man säh oin Leben. 
Jih ließ mich jedoch bewegen, begann 
den Blutbelebec einzunehmen und ums 

Herr Sinoiiiik mir in Aussicht stellte 
wurde zur Wirklichkeit, denn heute iühle 
ich wie neugeboren. Jeh kann Ihnen 
kaum meinen Dank ausdrücken für das 
neue Leben, das mir Ihre Metiziii 
brachte, und es ioird rnir immer Ver- 
gnügen bereiten den Werth des Alpen- 
krjtiter Blatbelebers bekannt zu machen 
in Ruh nnd Ferm« I .-..8--- »g- 

Ger IslandsgessesktkgskJEJTstP 

Unser März-Umsatz« 
ist enorm. 

Mit jedem Tag scheinen die Bargains besser zu werden. Spä- 
tere Sendungen haben unser Lager vervollkommnet und eine Menge 
Näufer nehmen dieses Geben von außergewöhnlichen Werthen zu 
ihrem Vortheil wahr. 
Ein-Preis · 

Grund Jsland’t 
und zwar « 

« 

. .’ größte Schnitt- u. 
Boot m Ellenwaaren - Ver- 

iür Alle. 
NORMW »W— 

käufer. 

Ssiezialsanslage non Schuf-eit- 
Schuhe gemachM den Anforderun- 

gen in Bezug aus Mode, Dante-hastig- 
keit und Bequemlichkeit zu entsprechen, 
bilden den Huiiptzug unserer Fnsibeklei: 

dung. Aithedehnte Ersahruna, das 

beste Material und Geschicklichkeit müs- 

sen sich in einem Schuh vereinen, um 

beste Resultate zu erzielen. Unsere 

sind mit Zugrnndnahme diiser Regeln 
hergestellt worden und bessere Schuhe 

kann man nicht zu so niedrigen Preisen 
sausen die wir basüe verlanaen. Bitte 

nicht zu vergess-n, daß iede Transaktion 
dieses Leidens eine iusriedensiellende sein 

muß, oder Ihr bekommt Euer Geld zu- 

tückeistattei ........................... ..... 

I 
35e bis t.43! Kindersehuhe sp« Bank ? 

s 986 bis 83. 00 Frauenschuhk e «- Paar. 

; 93k bis s.k»)0i Männckschuhk « pas Paako E 
Unsece ninui Nunnmswtiifxl iind its er; i 

bereitet Euch uo tiis tin-z nnsse Weiten , 

Teppichc und Matten. 
Die Zeit ist da wo allerlei Neuan- 

schaffungen gemacht werden sollen. Wir 
haben Alles, womit man ein Heim ver- 
schönern kann-. 

5 Rollen LPly Jngtain Carpets, in 
all’ den neuen Fiühjahråtnustern, ge- 
wöhnlicher Preis 50c, hier 

39e pro Yakh. 
Fenster-States, gemacht aus bestem 

RonleiurstosL guter Rolle 6 Fuß lang, 
das gewöhnliche 25c Roulea11k, hier 

19c jede-. 
Ratten zu 10—15-20-22z-25—35 

und 48c die Yakh. 
SpiJCUIGMWUUIU — Hundert 

Paar Nottmgham Sptven-Gakbinen, 
voll BE Yakd lang und 54 Zoll in der 
Breite, werth 81.25 das Paar, Spezial 

RI- vaj Paar. 
Wir haben andere Spitzen-Garbinen, 

das Paar zu 75—69—56—49e. 

Alle unsere amerikanischen Blueä, 
Mektitnack Fancys und schwarzen, blau- 
en und rothen Kamme, werth 7c die 
Yatd, unser Preis, nur 

Ze die You-v. 
Es kostet mehr diese Kattune herzustellen. 

MNeue Taillcnstoffr. 
1 Kiste schöne Friihjahts-Latvns tn 

aU’ den neuen Mustenu die-z ist esn Spe- 
zixHHnls us. Ter reqnläse Preis der- 
selben miirde me sem, Snetial 

til-He die Yakh. 

P. Max in Fa Bro. Dry Eoo s co. 
Betsucht ums-I Bnnlnsstellntthcu Trpsntrntssnt, das bem- nn Weiten --T("lcphon l·"l 15 

Ei n e n neuen Beweis iür die Man- 
gelhastigkeit unserer Auslieferntnggeieize 
bietet ein Fall an dem nie Staaten Iowa 
nnd Süd-Dakota dethetltgt sind. Eine 
Frau Nelion in Vierte-, Süd- Dakota, 
hatte per Post eine Schachtel Cnndy et- 

halten, war nach Genuß desselben schwers 
erkrankt und gestorben und eine Unter- 
suchung ergab, daß der Cnndy vergiftet 
war. Die Sendung kam von Banne, 
Iowa, und als die muthmaßliche Absem s 

dtrm wurde dort eine Frau Sheknmni 
Tye neihastet Das Ausliesenrngsbe- s 
qehren des Gouvernenw von Süd: Da- i 
kota wurde von Gauner-sent Cummrng 
von Iowa abschlägig beschieden, da Aus- 
lieferung unter den Bestimmung-n dci 
Ve snssnng in diesem Falle nicht zulässig 
set, indem die Angeklagte nicht in Süd- 
Daknta gewesen sei, mithin nithals Jn- 

llizfliichtling bei-achtet werden könne. 
Zugleich bemerkt Golioerneur Cumniins, 
daß dik- Veriassnnq des Staate-Z auch eine 
Prozessirung in Jocvn unmöglich mache. 
Diese Entscheidung ntsprichi genau dein 
Gesetze und Gouverneur Cummins be- 
dauert ausdrücklich, daß er sie abgeben 
mußte. Wo aber bleibt dabei die Ge- 
rechtigkeit? Aehnliche Fälle sind in letz- 
ter Zeit mehrfach vorgekommen und es 
erscheint hohe Zeil, daß dieser verfas- 
sungsmäßiqe Schutz schwerer Verbrecher 
beseiti;t wird. 

Schafft euch gesunde nnd blühende Wangen 
Während die Fluren iin Sonnenlicht pran- 

gen. 
Eilet hinaus friih am mächtigen Morgen. 
kliocky Mountain The-e oerneibt alle Sorgen. 

A. W. Vuchyeit. 
s— 

III.000000000000000000000000000000000IOIOIIOOOIIIIIII 

g ON JJ is keinsO 
. verkaufen Moline Listersz, Pflanzen Pfliiae, TiSeCnltivatorHI n. 

o Engeln Anern Dresclnnafchinen, Pslnnzer, Cnltinatorcs n. Wagen, 
Zstshgs Bros. stntfclten n. Vttagiist, ebenfalls Hennn Bnaaie65, 
Z Deering Binder, TUciiheL Rechen nnd Bindfaden, Jenlinsz Hen- 

sitacker nnd Sweepgy sowie Sharplesz Tnblar Creain Swamm- 

zrem Enierwn Fuszhebelcitzi n. Gel)ptlitge, Old pickory Wagen. 
. stonnnt herein, seht uns und erfahrt unsere Preise. Wir find Z 
Zhierhergekommeih nin hier zu bleiben und wir verlangen Eures 
Z Kniidscl)aft. Wir werden Euch reell behandeln. Jeder der vor- Z 
« genannten Artikel ist voll garantirt u. Jht Alle wißt daß diese Z 
Z Fabrikate die besten ihrer Art sind. Gebt uns eine Gelegenheit 

und wir werden Euch zeigen, daß wir meinen was wir sagen. g 

Z IONEIS FROS. Z 
Gegenüber der Postosslce tm Ost ster Straße, Stand Island, Rein-. 
Wmmmsmssmsmcsccmsms 


